
Kollektiv-Versicherung 2012 
Attraktive Verzinsung bei der PAX 
 
 

Wir blicken auf ein bewegtes 2011 zurück. Die Situation an den Finanz- und Kapital-
märkten war von Turbulenzen gekennzeichnet, Prognosen waren schlicht unmöglich. 
Trotz den historisch tiefen Zinssätzen kann die PAX als Genossenschaft mit ihren 
Stiftungen im Rahmen der beruflichen Vorsorge aussergewöhnliche Vorteile bieten. 

 
Attraktive Verzinsung der Spargutschriften 
Im Jahr 2012 werden die Altersguthaben wie folgt verzinst: 

•  Die Verzinsung der obligatorischen Altersguthaben erfolgt mit dem vom Bundesrat 
festgelegten Zinssatz von 1.50%. 

•  Die Verzinsung der überobligatorischen Altersguthaben wird von bisher 1.5% auf neu 
1.75% erhöht. Diese 1.75% setzen sich aus einer Basisverzinsung von 1.25% und 
einer Zusatzverzinsung von 0.50% zusammen. Im Vergleich zu dem rekordtiefen 
Zinsniveau – der Zins für die 10-jährige Bundesobligation lag im November 2011 
unter einem Prozent – stellt diese einen attraktiven Wert dar. 

 
Zusatzverzinsung ergibt sich aus der Legal Quote 
Die gesetzlichen Vorschriften sehen vor, dass eine Versicherungsgesellschaft von den 
Erträgen aus der beruflichen Vorsorge eine Mindestquote von 90% (= Legal Quote) für 
die Versicherungsnehmer verwenden muss. Diese Quote betrug bei der PAX seit ihrer 
Einführung im Jahr 2005 durchschnittlich 94.8%. 
 
Die Verwendung erfolgt in zwei Schritten: 

•  Als erstes werden die vertraglich vereinbarten Leistungen wie die Zinsen, Renten 
gedeckt. 

•  Ein allfällig verbleibender Teil wird danach wiederum zugunsten der versicherten 
Personen der Sammelstiftungen verwendet, zum Beispiel für Rückstellungen zum 
Auffangen der Kosten infolge Zunahme der Lebenserwartung oder zum Speisen des 
Überschussfonds. Über dessen Verwendung beschliesst der Stiftungsrat. 

Ein Teil des so geäufneten Überschussfonds ist im Jahr 2009 in Form einer Zusatzver-
zinsung von 0.25% sowohl des obligatorischen als auch des überobligatorischen 
Altersguthabens ausgeschüttet worden. Für das Jahr 2012 wird nun ein weiterer Teil des 
Überschussfonds ausgeschüttet, indem das überobligatorische Altersguthaben zusätz-
lich zu der Basisverzinsung von 1.25% mit 0.50% verzinst wird, was für das Jahr 2012 
eine garantierte Gesamtverzinsung von 1.75% ergibt.  

 
Anspruch auf eine Zusatzverzinsung 
Diese Zusatzverzinsung kommt allen Verträgen mit einer Vertragsdauer von mehr als 
einem Jahr zugute. Mit dieser Verzinsung soll eine nachhaltige und geglättete Gesamt-
verzinsung im Überobligatorium ermöglicht werden.  

 
Höhe der voraussichtlichen Altersrente 
Die voraussichtliche Altersrente wird mit einem angenommenen künftigen Zinssatz hoch-
gerechnet. Die PAX verwendet für diese Hochrechnung jeweils den Basiszins. Da dieser 
Zinssatz letztes Jahr um 0.25% höher war als dieses Jahr, kann die auf dem Vorsorge-
ausweis ausgewiesene voraussichtliche Altersrente leicht tiefer ausfallen,  auch wenn der 
effektiv im 2012 gutgeschriebene Zins dank der Zusatzverzinsung höher ist als im Vor-
jahr. 



 

 
 
 
 
 
 
 
Vorteil Vollversicherung 
Beim Vollversicherungsmodell der PAX sind die vertraglichen Ansprüche der Versicher-
ten jederzeit zu 100% gedeckt. Eine Unterdeckung – wie dies bei autonomen Kassen 
und Sammelstiftungen aufgrund des schwierigen Anlagejahrs 2011 eventuell vor-  
kommt – wird nicht eintreten. Zudem werden umfassende Garantien im Rahmen der 
Vollversicherung abgegeben: 

•  Nominalwert- und Zinsgarantie - Substanzwert- und Verzinsungsgarantie auf den 
Altersguthaben 

•  Leistungsgarantie auf laufende Alters-, Hinterlassenen- und Invalidenrenten 

•  Liquiditätsgarantie - Finanzielle Sicherstellung der rechtzeitigen Leistungserbringung, 
bei Freizügigkeitsleistungen und Rückerstattungen 

 
Als genossenschaftlich organisierte Versicherungsgesellschaft ist die PAX in erster Linie 
ihren Genossenschaftern verpflichtet - diese sind Sie. Langfristige Sicherheit und Nach-
haltigkeit haben für uns die grösste Bedeutung. 
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